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MARKTGEMEINDE	GASTERN		
M	i	t	t	e	i	l	u	n	g	e	n  

40. Jahrgang Nr. 3/2019 2019 

Kontakt 
Marktgemeinde Gastern 
Hauptstraße 19 
3852 Gastern 
℡ 02864/2338 
�  02864/2338-12 
gemeinde@gastern.gv.at 
www.gastern.gv.at 
 

Gemeindeamt                        
Öffnungszeiten  
Mo. bis Fr: 8.00-12.00 Uhr  
Do: 14.30-19.00 Uhr 
 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters 
Do: 17.00-19.00 Uhr 
 

Bürgerservice und Post 
Partner ℡ 02864/2338 
buergerservice@gastern.gv.at 
Mo. Di. Mi: 8.00-12.00 Uhr 
Do: 14.30-19.00 Uhr 
Fr: 8.00-12.00 Uhr und          
13.00-16.00 Uhr 
 

Altstoffsammelzentrum 
jeden 1. Mittwoch 
von 8.30-12.00 Uhr 
jeden 3. Mittwoch 
von 12.45-16.15 Uhr 
und jeden 4. Freitag 
von 14.45-17.00 Uhr 
 

BH Waidhofen/Thaya 
Aignerstraße 1 
3830 Waidhofen/Thaya 
℡ 02842/9025-0 
Parteienverkehr 
Mo. bis Fr: 8.00-12.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich 
Di: 16.00-19.00 Uhr 
 

Notrufe 
122 Feuerwehr 
133 Polizei 
144 Rettung 
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und Verleger: 
Marktgemeinde Gastern 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Roland Datler, 
Hauptstraße 19, 3852 Gastern 
 

Die Marktgemeinde Gastern  
behält sich vor, zugesandte   
Beiträge und Texte zu kürzen! 
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START DER NACHMITTAGSBETREUUNG IN DER                          

VOLKSSCHULE GASTERN 

Foto: Gemeinde 

Durch die Unterstützung der Leitung und des Lehrpersonals der 

Volksschule ist es seit Anfang Oktober möglich, eine Nachmittags-

betreuung anzubieten. Karin Habisohn wurde von der Marktge-

meinde Gastern für diese Aufgabe aufgenommen und fügt sich 

schon sehr gut in das Team der Volksschule ein.  

v.l.n.r.: Margit Jungbauer, Stefanie Kerschner, Karin Habisohn,                                  

Dir. Monika Robl, Bernadette Christian, Bgm. Roland Datler 
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Ebenfalls im Sommer vom Gemeinderat beschlossen 

wurde die Einführung der Nachmi�agsbetreuung in 

der Volksschule Gastern. Nachdem wir schon seit ei-

nigen Jahren die Nachmi�agsbetreuung im Kindergar-

ten zur Verfügung stellen, hat dies nun auch für die 

Volksschule geklappt. Möglich ist das nur durch die 

äußerst gute Zusammenarbeit zwischen der Leitung 

und den Lehrkrä,en in der Volksschule, den Eltern und 

der Marktgemeinde Gastern. Seit Anfang Oktober 

steht uns Frau Karin Habisohn für diese Aufgabe zur 

Verfügung. Dieses Angebot soll auch in Zukun, dazu 

beitragen, dass sich Familien in Gastern wohlfühlen 

und auf ein entsprechendes Kinderbetreuungsangebot 

zurückgreifen können. 

 

 

 

 

 

Baubeginn - Hochwasserschutz in Weissenbach 

Bgm. Roland Datler, Franz Winkelbauer (OV und GR), Vzbgm.         

Rainer Winkelbauer,  von der Abt. WA3 (Wasserbau) Erwin Göth, 

Ing. Franz Maier und Johann Wimmer                                                     
 

Im Bereich des Hochwasserschutzes konnte in Weis-

senbach Anfang September der Baustart vollzogen 

werden. Im heurigen und nächsten Jahr werden hier 

die umfassenden Hochwasserschutzmaßnahmen reali-

siert. Ein fer9ges Projekt mit allen dafür notwendigen 

Bewilligungen liegt dem Hochwasserschutz in der KG 

Gastern im Bereich der „Mödlagl-Gasse“ zu Grunde. 

Hier fehlt es lediglich noch an der Förderungszusiche-

rung. Das bedeutet, dass hier frühestens im kommen-

den Jahr mit Baumaßnahmen zu rechnen sein wird. 

Nachdem im Großteil unserer Gemeinde die Versor-

gung mit Glasfaser schon seit einigen Monaten funk9-

oniert, wird es jetzt nach einer länger andauernden 

Planungs- und Bauphase auch in den KGs Frühwärts, 

Kleinzwe�l, Immenschlag und Wiesmaden so weit 

sein. Die entsprechenden Schreiben der NöGIG sind 

derzeit auf dem Weg zu den Haushalten, die sich für 

einen Glasfaseranschluss angemeldet haben. 
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    ���   Worte des Bürgermeisters   ��� 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 

Mitbürger und Freunde der 

Marktgemeinde Gastern, liebe 

Jugend! 

Ein Sommer mit zahlreichen Veranstaltungen und mit 

Ferienspielen, die von vielen Kindern besucht wur-

den, liegt hinter uns. Dieser Sommer war aber auch 

schon sehr von der Na1onalratswahl im Herbst ge-

prägt. Es ist nun gut, dass der medial überdimensional 

aufgeblasene Wahlkampf mit dem Wahltag am 29. 

September ein Ende gefunden hat. Einige Wochen 

hindurch konnte man prak9sch jeden Tag irgendeine 

Konfronta9on im Fernsehen beobachten. Dabei ging 

es immer um das Gleiche. Möchte der TV-Konsument 

bzw. der Wähler das wirklich? Wir erwarten uns jetzt 

die schnelle Bildung einer tragfähigen Regierung, die 

das „freie Spiel der Krä,e“ im Na9onalrat beendet 

und die vom Na9onalrat vor sich hergetriebene 

„Übergangsregierung“ ablöst. 

Im Gemeinderat befassen wir uns natürlich nicht mit 

„poli9schen Spielchen“. Im Vordergrund steht einfach 

die Arbeit für unsere Gemeinde und für unsere Bürge-

rinnen und Bürger. 

So wurde in einer Sommersitzung die Vergabe der Ge-

werke rund um die Generalsanierung des Amtsgebäu-

des vorgenommen. Das vorgesehene Baubudget von 

€ 2.400.000,-- kann dabei weitestgehend eingehalten 

werden. Die Firma Talkner Bau GmbH aus Heiden-

reichstein, die mit den Baumeister- und Holzbauarbei-

ten betraut wurde, wird noch im heurigen Jahr mit der 

Aufstockung der zwei dafür vorgesehenen Trakte be-

ginnen. Um die Baustellentä9gkeit in Angriff nehmen 

zu können, muss die Gemeindestraße im rückwär1gen 

Bereich des Amtsgebäudes vorübergehend gesperrt 

werden. Wir haben nun eine dreijährige intensive Sa-

nierungszeit vor uns, die schlussendlich eine deutliche 

Qualitätsverbesserung in vielen Bereichen des Amts-

gebäudes bringen wird! Ich darf mich an dieser Stelle 

nochmals für die Eins9mmigkeit aller Beschlüsse im 

Gemeinderat bei allen Frak9onen bedanken! 

Foto: Gemeinde 
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In einem Gemeinscha,sprojekt, an dem die Pro Pet 

Austria GmbH, die TRE Thayaland GmbH, die EVN AG 

und die Marktgemeinde Gastern beteiligt sind, konnte 

die Installierung einer Stromtankstelle im Bereich 

Sportplatz/Kommunalzentrum/Pro Pet Austria Heim-

9ernahrung GmbH realisiert werden. Ich bedanke 

mich auf diesem Weg ganz herzlich bei allen Projekt-

partnern! Im Rahmen des Ak1onstages „krea1v a(�ra)

k1v“, der zu einem tollen Ereignis in unserer Gemein-

de wurde, konnte die offizielle Inbetriebnahme vorge-

nommen werden. Näheres dazu auf den weiteren Sei-

ten der Gemeindemi�eilungen. 

Beschlossen hat der Gemeinderat, auch im nächsten 

Jahr wieder eine kulturOFFENSIVE abzuhalten. Sechs 

Veranstaltungen stehen vorerst einmal am Programm 

– Details dazu wird es wieder kurz vor Weihnachten 

geben! 

Auf Grund der Kündigung des Mietvertrags durch 

Klaus Hölzl und seiner persönlichen beruflichen Ver-

änderung sind wir schon seit einiger Zeit auf der Su-

che nach einem Nachmieter für den Restaurantbe-

reich im Obergeschoss des Kommunalzentrums. Die 

bei uns eingelangten Interessensbekundungen wer-

den derzeit geprü,. In den nächsten Wochen wird 

sich herausstellen, ob es hier schon bald zu einer Wei-

tervermietung kommen kann. 

Im Herbst dieses Jahres werde ich im Rahmen der 

„Ortsgespräche 2019“ wieder alle Katastralgemein-

den besuchen, um mit der Bevölkerung und den Ge-

meinderäten aktuelle und zukün,ige Entwicklungen 

unserer Gemeinde und der jeweiligen Ortscha, zu 

disku9eren. Ich freue mich schon jetzt auf Ihren Be-

such. Die Termine für die Ortsgespräche finden Sie in 

dieser Ausgabe der Gemeindemi�eilungen. 

Ich freue mich auf einen arbeitsintensiven Herbst und 

viele Begegnungen mit der Bevölkerung in unserer 

Gemeinde. 

 

Ihr 

 

Roland Datler 

Bürgermeister der Marktgemeinde Gastern 

 
 

 

 

 
 

Das örtliche Raumordnungsprogramm bzw. der Flä-

chenwidmungsplan wurden in einigen Punkten geän-

dert. Ein wich9ger Punkt war es, die Widmung für das 

zukün,ige Betriebsgebiet festzulegen. 

Die Auflassung einer im öffentlichen Gut befindlichen 

Wegparzelle in Wiesmaden wurde nach Rücksprache 

mit den betroffenen Grundstückseigentümern be-

schlossen. Die Kosten für das Verfahren werden von 

den Anrainern getragen. 

Im Zuge des Zusammenlegungsverfahrens in der KG 

Weissenbach wurden geringfügige Änderungen der 

Katastralgemeindegrenzen beschlossen. 

Der Ankauf eines Pelletkessels für das Feuerwehrhaus 

in Frühwärts (Austausch des derzei9gen Öl- und 

Stückgutkessels) wurde um € 17.923,40 an die Firma 

Krenn, Waidhofen/Thaya vergeben. Umbau- und Ne-

benarbeiten in der Höhe von € 3.653,86 werden zu-

sätzlich einkalkuliert. Nach Abzug der erwartbaren 

Förderungen in der Höhe von ca. € 9.000,-- werden 

die Restkosten zwischen der Marktgemeinde Gastern 

und der FF Frühwärts geteilt. 

Es wurde beschlossen, alle Darlehensverträge der 

Marktgemeinde Gastern hinsichtlich „Nega9vzinsen“ 

überprüfen zu lassen. 

Bezüglich der neu gestalteten Parkplätze im Bereich 

Sportplatz/Pro Pet Austria GmbH/Kommunalzentrum 

wurde ein Nutzungsvereinbarung mit der Pro Pet Aus-

tria GmbH unterzeichnet. 

Der Beförderungsvertrag mit der ÖBB Postbus GmbH 

bezüglich der Nachtbusverbindung nach Vi9s wurde 

gekündigt. 

Gemeinsam mit benachbarten Gemeinden aus dem 

Bezirk Gmünd will man sich an dem Projekt 

„Nachbarscha?shilfe PLUS“ beteiligen. Die Ini9a9ve 

geht von der Gemeinde Eisgarn aus. Seitens des Ge-

meinderats der Marktgemeinde Gastern wurde ein 

Grundsatzbeschluss getroffen, der den Eins9eg in ein 

gemeinsames Projekt ermöglichen soll. 

Nr. 3 – Oktober 2019 

  ���   Aus dem Gemeinderat   ��� 

In den letzten Sitzungen des Gemeinderats der 

Marktgemeinde Gastern wurden unter anderem 

folgende weitere Beschlüsse gefasst: 
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Für die Ferienspiele der Marktgemeinde Gastern wer-

den die Kosten in der Höhe von ca.  € 500,-- übernom-

men. 

Anpassungen beim Elternbeitrag im Kindergarten 

wurden vorgenommen. 

Der Gemeinderat beschließt, ab dem kommenden 

Jahr die Möglichkeit einer Nachmi�agsbetreuung in 

der Volksschule einzuführen. Dazu werden Einrich-

tungsgegenstände im Gesamtwert von € 10.500,-- 

(inkl. USt) angeschaU. Es besteht hier eine Förder-

möglichkeit von 70 %. Alle Rahmenbedingungen für 

die Nutzung der Nachmi�agsbetreuung werden fest-

gelegt. 

Als nächster Schri� im Bereich des neu geschaffenen 

Betriebsgebiets wurde die Durchführung einer 

Vermessung vereinbart. 

Rund um die Landesfeuerwehrleistungsbewerbe 2018 

in Gastern musste im Vorfeld auf Grund der schlech-

ten Wi�erung eine große Menge an Hackschnitzel 

angeschaU und aufgebracht werden, damit das Ver-

anstaltungsgelände benutzbar bleibt. Die dafür ent-

standenen Kosten von € 33.000,-- konnten jetzt im 

Rahmen einer Subven9on an die FF Gastern zur Ver-

teilung an alle mithelfenden Feuerwehren und Verei-

ne weitergegeben werden. Diese Subven1on war nur 

durch eine entsprechende finanzielle Unterstützung 

des Landes Niederösterreich und des Landesfeuer-

wehrverbandes möglich!  

Mit der Straßenbauabteilung 8 wurden Vereinbarun-

gen über die Übernahme der Straßenbaulast hinsicht-

lich von Nebenanlagen im Bereich der Bundes- und 

Landesstraßen unterzeichnet. 

Für den Ak9onstag „Gastern krea1v a(�ra)k1v“ wurde 

das Kommunalzentrum unentgeltlich zur Verfügung 

gestellt und die Kosten der Postwurfsendung über-

nommen. Im Zuge dieser Veranstaltung war auch die 

offizielle Inbetriebnahme der Stromtankstelle im    

Bereich Sportplatz/Pro Pet Austria Heim9ernahrung 

GmbH/Kommunalzentrum möglich. 

Zusätzliche Kosten rund um die Sanierung des Basis-

kranzes der Blasbalganlage bei der Orgel in der Wehr-

kirche Kleinzwe�l in der Höhe von € 1.800,-- werden  

von der Gemeinde übernommen. 

 Mit den Grundstückseigentümern im Bereich des bewil-

ligten Hochwasserschutzes in der KG Gastern „Mödlagl-

Gasse“ wurde ein entsprechendes Übereinkommen 

unterzeichnet. 

Für die Sanierung des Ortsbaches in Frühwärts ist ein 

Förderansuchen inkl. Verpflichtungserklärung gestellt 

worden. 

Dem DEV Ruders wurde für die notwendige Anschaffung 

eines neuen Rasentraktors in der Gesamthöhe von          

€ 15.540,-- eine 50%ige Subven1on genehmigt.  

Eine Vermessungsurkunde des Amtes der NÖ Landesre-

gierung in Bezug auf die Vermessung der Ortsdurchfahrt 

Gastern war Grundlage für die Entwidmungen und Wid-

mungen von öffentlichem Gut entlang dieser Verkehrs-

flächen. 

Für das Hochwasserschutzsanierungsprojekt in der 

Teichsiedlung in Gastern war ein Sonderbeitrag von        

€ 17.200,-- zu genehmigen. Diese Mehrkosten entstan-

den auf Grund zusätzlicher Maßnahmen (u. a. andere 

Ausführung des Dammes) und spezieller Pflegenotwen-

digkeiten. 

Ein Nachtragsvoranschlag wurde in der letzten Sitzung 

des Gemeinderates beschlossen. Die wesentlichen 

Punkte waren: 

∗ Anpassung der Ausgaben beim Vorhaben Amtsge-

bäude auf Grund der nun vorliegender Kosten 

nach Ausschreibung der Gewerke.  

∗ Unterstützung für Mehrkosten bei den LFLB 2018  

∗ Inves99onen für die Nachmi�agsbetreuung in der 

Volksschule 

∗ Planungskosten für einen Urnenhain im Friedhof 

∗ Mehrkosten bei der Sanierung des Blasbalgs in der 

Wehrkirche  

∗ Minderausgaben bei Hochwasserschutz in Gastern  

∗ Reduk9on der Ausgaben der noch nicht begonne-

nen Verlegung des Altstoffsammelzentrums  

Die Finanzierung dieser Vorhaben erfolgt zum größten 

Teil aus einem höheren Soll-Überschuss aus dem Jahr 

2018 und Mehreinnahmen bei Aufschließungsabgaben 

und Grundstücksverkäufen bzw. Minderausgaben bei 

außerordentlichen Vorhaben.  
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���   ORTSGESPRÄCHE – ORTSVERSAMMLUNGEN   ��� 

Montag, 21. Oktober 2019  KLEINZWETTL  19:30 Uhr Feuerwehrhaus 

Dienstag, 22. Oktober 2019  GAROLDEN   19:00 Uhr Gemeinscha,shaus 

Donnerstag, 24. Oktober 2019 WEISSENBACH  19:30 Uhr Feuerwehrhaus 

Montag, 28. Oktober 2019  GASTERN   19:30 Uhr Gemeindeamt 

Dienstag, 29. Oktober 2019  IMMENSCHLAG  19:30 Uhr Gemeinscha,shaus 

Mi�woch, 30. Oktober 2019  RUDERS   19:30 Uhr Gemeinscha,shaus 

Donnerstag, 31. Oktober 2019 FRÜHWÄRTS  19:30 Uhr Feuerwehrhaus 

Samstag, 2. November 2019  KLEINMOTTEN/GRÜNAU/ALM/STEINWAND   

                                                                                                        19:30 Uhr Gemeinscha,shaus Kleinmo�en 

Montag, 4. November 2019  WIESMADEN  19:00 Uhr Haus Eggenberger 

Wie in den Jahren 2013 und 2016 sollen heuer wieder Informa1onsveranstaltungen zu aktuellen            

Gemeindethemen staHinden. Es besteht die Möglichkeit, bes1mmte Themen aus den Katastralge-

meinden gemeinsam mit Vertretern aus dem Gemeinderat zu besprechen. Dafür wurde folgender 

Terminplan erstellt: 
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Kräuter verbinden und bauen Brücken 
oder die Eröffnung einer neuen Radroute  

 

Die Kräuter-Radroute wurde am 22. September 2019 um 11 Uhr in Karlstein mit Segen und besten 
Fahrwünschen von Kräuterpfarrer Benedikt gemeinsam mit Bgm. Siegfried Walch, Vereinsobmann BR 
Bgm. Ing. Eduard Köck, Bgm. Roland Datler und NR Mar1na Diesner-Wais eröffnet.   
 

Ca. 50 RadfahrerInnen waren bei der Eröffnungsfahrt dabei. Die morgendliche Kühle in Karlstein konnte der Ver-

kostung des neuen Kräutereises in Karlstein nichts anhaben. Die Weiterfahrt nach Kleinzwe�l zur Fahrradsegnung 

um 13 Uhr wurde trotz windigen Abschni�en noch von den meisten bravorös absolviert. Die überwäl9gende 

Schönheit der mi�elalterlichen Kirchenanlage Kleinzwe�l zog alle in ihren Bann. Kräuterpfarrer Benedikt sprach 

von der Kanzel „Die Kräuter-Radroute soll eine Brücke zwischen Natur und Menschen bilden und dazu beitragen 

auch im Hinblick auf 30 Jahre offene Grenze die Verbindung zu den Nachbarn zu stärken“ Vor der Kirche warteten 

die zu segnenden Räder und der neue Kräuterpfarrer-Old9mer. Hier konnten dann im Anschluss die neuen Kräu-

tergetränke und das Dinkelgebackene süß und salzig verkostet werden. Für die Interessierten gab es noch eine 

kirchenhistorische Einführung von Gerhard Datler. Beim Heurigen Kainz ebenfalls in Kleinzwe�l wurden nach dem 

kulinarischen Au,anken die nächsten Etappenziele besprochen. Am Hauptplatz in Kautzen begrüßte Bgm. Manf-
red Wühl die RadfahrerInnen herzlichst und der Radclub Falke, einer der ältesten Radclubs in Österreich 1898 ge-

gründet, überraschte mit einem doppelsitzigen Combina9onsrad, gerade 3 Stück von diesem wurden in Österreich 

ca. 1920 gebaut. Das Fahren auf diesem Kuriosum erfordert eine höchst auf den Partner akkordierte Fahrweise. 

Mit Schwung gings dann zur letzten Etappe nach Slavonice wo dann um 17 Uhr die Verabschiedung der Teilneh-

mer durch Wilhelm-Chris9an Erasmus erfolgte. “Die Kräuter-Radroute ist eine wunderbare Ergänzung des Rad-

netzangebotes in der Region und die Nachfrage, bei uns länger zu bleiben kann damit ein Stück erfüllt werden.“ 

„Die Ruinen-Radroute und die Teiche-Radroute bilden dann nächstes Jahr einen weiteren Ausbau des Angebotes 

und sollen alle Gemeinden des Bezirkes radwegmäßig näherbringen“, zeigt sich Obmann BR Bgm. Eduard Köck 

überzeugt, das wir am besten Weg zum Radbezirk des Landes werden. 
 

Info: Verein Zukun,sraum Thayaland, Lagerhausstraße 4, 3843 Dobersberg 

office@thayaland.at, 0664/2563824 

Segnung bei der Eröffnung in Karlstein Vor der Kirchenanlage in Kleinzwe�l 

In der Wehrkirche von Kleinzwe�l Am Hauptplatz in Kautzen mit dem Combina9onsrad von 1920 

Fotos: Zukun�sraum Thayaland 
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���   Baufortschritt beim Jungen Wohnen in Gastern   ��� 

Die Bauarbeiten der neuen Wohnhausanlage für Junges Wohnen in Gastern schreiten mit großen 

Schri�en voran! Anfang April erfolgte der Baubeginn, inzwischen hat sich schon einiges auf der Baustelle 

getan. Der Rohbau des Wohnhauses wurde in Holzbauweise errichtet und aktuell werden die Installa9o-

nen verlegt. In den nächsten Wochen sind die Fassadenarbeiten eingeplant und vor Wintereinbruch wer-

den die Außenanlagen angelegt. 

Bei dem Bauvorhaben werden 8 neue Wohnungen mit einer Wohnnutzfläche von je 58 m² geschaffen, 

die in Miete vergeben werden. Alle Wohnungen verfügen über eine eigene Terrasse oder Balkon und 

sind mit Laminatböden ausgesta�et. Pro Einheit wird ein PKW-Abstellplatz zugeteilt. Dem Wohnhaus 

vorgelagert befindet sich ein Nebengebäude, wo die zugeteilten Abstellräume und ein Fahrradabstell-

raum Platz finden. Das Gebäude wird in Niedrigstenergiebauweise errichtet, wobei eine Energiekennzahl 

von 16,7 kWh/m²a erzielt wird. Bei entsprechendem Nutzverhalten können somit durch die gut ge-

dämmte Gebäudehülle die Energie- und Heizkosten maßgeblich gesenkt werden. Weiters wird das 

Wohnhaus mit einer kontrollierten Wohnraumlü,ung mit Wärmerückgewinnung und einer Photovolta-

ikanlage ausgesta�et, wodurch dieser Effekt noch verstärkt wird. 

Dieses Projekt wird mithilfe der Förderschiene „Junges Wohnen“ des Landes NÖ umgesetzt, um speziell 

junge Menschen beim Start in der ersten eigenen Wohnung zu unterstützen. Dadurch können die Mieten 

niedrig gehalten werden (Miete zwischen € 449,- und € 459,-) und auch die Eigenmi�el sind mit max.      

€ 4.000,- leistbar. Für Geringverdiener besteht die Möglichkeit, Wohnzuschuss zu erhalten. Beispielswei-

se würde bei einer alleinerziehenden Mu�er mit einem Kind bei einem Einkommen von € 1.100,- die mo-

natliche Miete auf € 234,- sinken, da hierbei ein Wohnzuschuss von € 215,- vom Land NÖ zuerkannt wird. 

Die Fer9gstellung der Wohnhausanlage ist im Sommer 2020 angesetzt, wo den kün,igen Mietern die 

neuen Wohnungen übergeben werden. Erste Interessenten wurden bereits vorgemerkt. Weitere Details 

sind bei der WAV unter 02846/7015 oder wav@waldviertel-wohnen.at erhältlich. 

Foto: WAV 
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���   Ferienspiel 2019   ��� 

Ferienspiel mit der Jägerscha? am 10. Juli 
 

Gut gelaunt und neugierig machten sich die 17 Kinder mit den Jägern Richtung Damhirsch-Gehege auf den Weg, 
um dabei den interessanten Erzählungen von Otmar Korherr zu lauschen. Weiter vorbei an Pferden und Ziegen 
wurden Fu�erstellen besucht und jedes Kind dur,e mit dem Fernglas die Aussicht vom Hochsitz genießen. Großes 
Interesse wurde auch bei den vielen verschiedenen Tierpräparaten geweckt, wobei den Kindern die Faszina9on in 
den Augen anzusehen war. Als Abschluss gab es noch in gemütlicher Runde eine krä,ige Jause.  

Kinder: Fin und Sebas9an Schlosser, Jan Immervoll, Marlene und Ma�hias Dangl, Jasmin Hager, Elenor und 
Constan9n Bauer, Tim Jicinsky, Fabio und Jennifer Mayer, Elias und Jan Österreicher, Mathias und Philipp Österrei-
cher, Felix Polt, Luisa Apfelthaler; Jäger: Werner Eggenberger, Otmar Korherr, Herbert Mödlagl, Erich Eggenberger, 
Ma�hias Litschauer und Franz Binder; Betreuerinnen: Elfriede Eggenberger, Margareta Korherr; Begleitpersonen: 
Doris Immervoll, Roland Dangl, Ingeborg Hager, Sabrina Bauer, Tamara Österreicher,  Ing. Alois Österreicher, Flori-
an Polt, Monika Mödlagl und Hedwig Dietrich 

Foto: Hedwig Dietrich 

Ferienspiel Erlebnis Tischlerei am 19. Juli  

20 Kinder im Alter von 4 bis 11 Jahren fanden sich in der Tischlerei Ableidinger ein, um einen interessanten Vor-
mi�ag rund um´s Holz zu verbringen. Nach der Begrüßung starteten wir mit einem kindgerechten Rundgang 
durch die Tischlerei, wo Mar9n Ableidinger den Weg eines Werkstückes vom Baumstamm bis zum Tisch bzw. vom 
Plan bis zum fer9gen Werkstück anschaulich zeigte. Es wurden einige Maschinen gestartet, wie z.B. die Band-
schleifmaschine oder die CNC. Ein besonderes Highlight war die Furniernähmaschine, wo einzelne Furnierstücke 
mi�els  eines Klebefadens aneinandergenäht wurden. Nach einer kleinen Stärkung ging es ans eigene Werken: 
Freies Leimen von Resthölzern, Astscheibenamule�e gestalten, Holzstelzen und ein Würfelspiel selbst herstellen 
standen unter Mithilfe eines Erwachsenen zur Auswahl. Ganz stolz präsen9erten die Hobby9schler ihre Werke 
beim Abholen und so mancher ging auf Stelzen bis zum Auto. 

Kinder: Jennifer und Fabio Mayer, Emely und Luca Zwinz, Johanna und Michael Datler, Finn und Sebas9an 
Schlosser, Katja und Lukas Wolf, Jasim Hager, Tim Jicinsky, Lina, Miriam, Nico und Leonhard Ableidinger, Katharina, 
Julia und Gregor Kapinus, Leonhard Schönbauer; Tischler: Thomas und Mar9n Ableidinger; Begleitpersonen: Doris 
Ableidinger, Manuela Schönbauer, Josef Kapinus, Andrea Jicinsky, Manuela Zwinz, Nicole Mayer, Roswitha Datler, 
Manuela und Gerhard Wolf, Daniela Hager und Rainer Winkelbauer Foto: Gemeinde 
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Ferienspiel Spiel und Spaß mit Rhythmus und Musik am 24. Juli  
 

Das Ferienspiel der Marktgemeinde Gastern machte wieder Sta1on in der Musikschule Thayaland. In den Räum-
lichkeiten der Musikschule im Kommunalzentrum Gastern, konnten die Kinder unter dem Mo�o „Spiel und Spaß 
mit Rhythmus und Musik“ hören und staunen, mitmachen und viel lachen. Die Musikschule, vertreten durch Micha-
ela Haidl, Rainer Haidl und Sarah Leisch, präsen9erte den Kindern eine Geschichte in Wort und Musik. Dabei konn-
ten die Kinder mitmachen, nur zuhören, oder auch beides! 

Kinder: Jennifer Mayer, Emely und Luca Zwinz, Leonie Habisohn, Lukas Lieb, Johanna und Michael Datler, Jasmin 

Hager, Madlene Dangl, Hanna Neuditschko, Jan Immervoll, Lea Miksch, Katja und Lukas Wolf, Rebecca, Viktoria und 

Sebas9an Haidl; Lehrpersonen: Michaela und Rainer Haidl und Sarah Leisch; Begleitpersonen: Nicole Mayer,        

Manuela Zwinz, Andrea Habisohn, Harald Lieb, Roswitha Datler, Doris Immervoll, Sabrina Miksch, Tamara Dangl und 
Rainer Winkelbauer 

Fotos: Gemeinde 

Ferienspiel Besuch am Pferdehof am 14. August 

Im Rahmen des Ferienspieles der Gemeinde Gastern besuchten 23 Kinder den Pferdehof Kanzian bei Ruders.    
Unter fachkundiger Anleitung durch Karin Kanzian und ihrem Team erfuhren die Kinder allerhand Wissenswertes 
über die Haltung, das Wesen und den Umgang mit Pferden. Auch die Eltern zeigten sich erstaunt über den Ausbil-
dungsstand und Gelassenheit der Schulpferde. Besonderen Spaß machte den Kinders das Bemalen der Pferde und 
natürlich dur,e auch geri�en werden. Gestärkt durch eine gesunde Jause und mit strahlenden Augen verließen die 
Kinder gegen Mi�ag wieder den Hof. 

Kinder: Jan Immervoll, Viola Dangl, Emely und Luca Zwinz, Marlene und Ma�hias Dangl, Luise Apfelthaler, Alina 
Wühl, Leonie Habisohn, Lea und Luca Miksch, Elenor und Constan9n Bauer, Jan und Elias Österreicher, Fabio und 
Jennifer Mayer, Madlene Dangl, Katja Wolf, Lena Fitzinger; Karin Kanzian und Roland Datler sowie Geschwister und 
Begleitpersonen 
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Ferienspiel - Zeltlager beim Rudersteich  

Von 23. bis 24. August 2019 fand im Zuge des Ferienspiels ein Zeltlager der Gemeindejugend Gastern sta�.         
22 Kinder und 16 Eltern bauten am Freitag Nachmi�ag ihre Zelte beim Gemeinscha?shaus und beim Spielplatz 
auf. Bei We�bewerben und Spielen konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen: Paddeln mit 
dem Stand-Up-Paddel, Zielwerfen und einen Parcours mit verbundenen Augen gehen waren einige davon. Weil 
das We�er schön war, wurde der Rudersteich natürlich auch zum Baden genutzt. Zur Stärkung gab es gegrillte 
Würsterl oder Schich]leisch. Einige Kinder spielten Beachvolleyball oder Beachsoccer, während eine andere Grup-
pe zu modernen Liedern bei der Mini-Disco tanzte. Jedes Kind dur,e bei der Siegerehrung einen tollen Preis aus-
suchen. Wer Glück ha�e, sah in der Nacht eine Igelfamilie im Gebüsch. Früher oder später schliefen alle in ihren 
Zelten und konnten am Samstag früh noch ein Frühstück mit Eierspeise, Marmeladebrot oder Bu�ersemmel ge-
nießen. 

Wir  -  die Leute der Gemeindejugend Gastern  -  freuen uns, dass wir den Kindern und Familien ein schönes Feri-
enerlebnis bereiten konnten und bedanken uns bei folgenden Vereinen und Personen für die Unterstützung. DEV       
Ruders für die Getränke; Gemeinde Gastern für Würstel und Fleisch; Be^na Dangl für Vergüns9gung bei Broten 
und Semmeln; Raiffeisenbank Gastern für die Preise 

Kinder: Constan9n und Elenor Bauer, Elias und Jan Österreicher, Emely und Luca Zwinz, Max Bartl, Jesse Kainz, 

Loreen und Samuel Gutmann, Nora und Leonas Schandl, Lara Dangl, Leonie Popp, Janis, Ruben und Simon 

Deutschmann, Stefan Holzcmann, Raphael und Michael Pischinger, Lea Miksch, Mira und Eliane Appel;                  

Erwachsene: Roland Datler, Sabrina und Peter Miksch , Jürgen Pascher, Mar9n Österreicher, Birgit und Andreas 
Gutmann, Claudia und Sascha Schandl, Sabine und Markus Dangl, Traude Winkelbauer, Barbara Deutschmann, 

Sonja und Gerald Appel Foto: Gemeinde 



Seite 12 www.gastern.gv.at Seite 12 

 

Nr. 3 – Oktober 2019 

���   Unsere neuen Gemeindebürger   ���  

Matheo Weinstabl                               
Geboren am 30. Juni 2019 

Bei der Anmeldung ihres neugeborenen Kindes Matheo 

im Gemeindeamt wurde an die Eltern Janina Weinstabl 

und Gerald Pilz ein Wickelrucksack und ein Einkaufs-
gutschein übergeben. 

Fotos: Gemeinde 

Bei der Anmeldung ihres neugeborenen Kindes Jonas im 

Gemeindeamt wurde an die Eltern Mar9na Kugler und 

Andreas Wagner ein Wickelrucksack und ein Einkaufs-
gutschein übergeben. 

Jonas Kugler                               
Geboren am 18. Juni 2019 

Bei der Anmeldung ihres neugeborenen Kindes Ben im 

Gemeindeamt wurde an die Eltern Andrea Jicinsky und 

Bernhard  Appel ein  Wickelrucksack und ein Einkaufs-
gutschein übergeben. 

Ben Appel                                                 
Geboren am 3. September 2019 

Bei der Anmeldung ihres neugeborenen Kindes Magdalena 

im Gemeindeamt wurde an die Eltern Katharina und    

Reinhard  Schalko ein  Wickelrucksack und ein Einkaufs-
gutschein übergeben. 

Magdalena Schalko                                                 
Geboren am 13. September 2019 

Bei der Anmeldung ihres neugeborenen Kindes Madlen 

im Gemeindeamt wurde an die Eltern Michaela Kühn 

und Miroslav Lehky ein Wickelrucksack und ein Einkaufs-
gutschein übergeben.  

Madlen Kühn                                                
Geboren am 13. September 2019 
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���   kulturOFFENSIVE GASTERN   ��� 

Kabare�abend mit „Alex Kristan“                            

am 13. September 2019 

Das Programm "Lebha," des Kabare^sten Alex 

Kristan war ein toller Erfolg. Am Erinnerungsfoto 

sind Roland Datler und Ernst Köpl mit der "Rotzpipn

-Forever" zu sehen.  

                                                                                               Foto: NÖN 

Am 3. Juli 2019 feierten Annemarie und Franz 
Österreicher, aus Frühwärts ihre Goldene Hoch-
zeit. Es gratulierten Bürgermeister Roland       

Datler, Schwiegertochter Sigrid Österreicher, 
Pfarrer Mag. Gerhard Swierzek, Maria Winkel-

bauer vom Seniorenbund und Vizebürgermeister 

Rainer Winkelbauer.  

Ebenfalls am 3. Juli 2019 feierten Waltraud 
und Herbert Österreicher, aus Gastern ihre 
Goldene Hochzeit. Es gratulierten Bürgermeis-

ter Roland Datler, Pfarrer Mag. Gerhard 
Swierzek, Ortsvorsteher Walter Schweichhart, 

sowie Ines, Laura, Elisabeth und Christoph  

Österreicher. 

Fotos: Gemeinde 
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„Die Genüsse des Waldviertels“ 

Jetzt komplett als vierbändiges Kulinarium des Waldviertels erhältlich! 
 

Wenn ein Kulturhistoriker (Hannes Etzlstorfer), Journalist (Reinhard Linke) und Kulturmanager (Christoph Mayer) 
gemeinsam über die Genüsse des Waldviertels schreiben, sind Überraschungen garantiert. Nach den im Vorjahr 
präsentierten Büchern „Bier“ und „Erdäpfel“ komplettieren die soeben erschienenen Bände „Mohn“ und „Karpfen“ 
das vierbändige Kulinarium „Die Genüsse des Waldviertels“. 
 

Die drei Herausgeber begeben sich – gemeinsam mit wechselnden Persönlichkeiten aus dem Kreis der Autoren – 
im Herbst auch auf Lese- und Präsentationsreise quer durch das Waldviertel und sind unter anderem auch am  
 

⇒ 24. Oktober 2019, 19 Uhr, in der Auszeit bei Klaus Hölzl, in Gastern  
 

Rückfragen, weitere Informationen und Rezensionsexemplare: 

Christoph Mayer, christoph.mayer@waldviertelakademie.at, 0664/32 39 129  

 Wir sagen DANKE 

 Frühschoppen mit Mittagstisch 
 

Am Sonntag 15. Dezember 2019 heißt 

es zum letzten Mal  

„Auszeit bei Klaus Hölzl“ 

Zu Essen gibt’s alles was die Küche noch hergibt, frei nach dem Mo�o  

„wenn’s aus is, is aus“ 

Mit steirischer Harmonika Musik  

Beginn: 10 Uhr - Tischreservierung unter 02864/20700 

oder info@auszeit-gastern.at 

Wir freuen uns auf euch 

  

        Advent in Gastern 
 

30. November 2019 14.00 Uhr – 19.00 Uhr 

- 15.00 Uhr Konzert der Musikschule Thayaland 

in der Pfarrkirche 

- Adventcafe und Bäckereiverkauf im Pfarrstadl 

 

1. Dezember 2019 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
- 8.00 Uhr Heilige Messe mit Adventkranzweihe 

Sie können Ihre Adventkränze mitbringen und segnen lassen 

- Adventcafe und Bäckereiverkauf im Pfarrstadl 
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���   Veranstaltungen   ��� 

Punschstand mit Schnapsgreislerei         

14. Dezember 2019, 14 Uhr                     

VV Kleinzwettl, bei Familie Kainz  

���   Mutter-Eltern-Beratung   ��� 

 Termine 
 

 

 7. November 2019 
 

 5. Dezember 2019 
 

Im Sitzungssaal der Marktgemeinde                                                      

Gastern um 11:30 Uhr 

Musikantentreffen, 3. November 2019                 
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Theateraufführungen                              
der Theatergruppe Gastern                   

ACHTUNG neue Termine!                           

26.10., 1.11., 2.11., 8.11., 9.11., 19:30 

27.10. und 3.11.2019 um 18 Uhr                               
im Kommunalzentrum                              

Kabarett, 18. Oktober 2019                     
mit BARBARA BALLDINI                                              

BALLDINI´S NIGHT                                      

Kommunalzentrum, 20 Uhr 
Weihnachtsfeier für Senioren und                    

Pensionisten der Gemeinde                        

4. Dezember 2019                                             
Kommunalzentrum, 14 Uhr 

Punschstand, 7. Dezember 2019                        
IHC Rennstall, 14 Uhr                                         

beim FF Haus in Weissenbach 

Veranstaltungskalender  2019                 

auch Online auf www.gastern.gv.at 

Sportlerball, 23. November 2019            
USV Gastern                                                 

Kommunalzentrum, 20:30 Uhr 

Heuriger, 8. November 2019, 18 Uhr        

9. November 2019, 17 Uhr                                  

10. November 2019, 15 Uhr                   

bei Familie Kainz in Kleinzwettl 

Heurigennachmittag, 12. November 2019 
Seniorenbund Gastern                                

bei Familie Kainz in Kleinzwettl, 14 Uhr 

Musikantentreffen, 1. Dezember 2019                 
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Heuriger, 15. November 2019, 18 Uhr        

16. November 2019, 17 Uhr                                  

17. November 2019, 15 Uhr                   

bei Familie Kainz in Kleinzwettl 

Fischessen, 26. Oktober 2019                           
mittags und abends                                     

mit Voranmeldung, DEV Ruders 

Adventmarkt - ABGESAGT                                                          

NEUE VERANSTALTUNG -  Adventcafe                                                       

30. November 2019, 14 bis 19 Uhr                              

1. Dezember 2019, 8 bis 12 Uhr             

Punschstand, 20. Dezember 2019                           
FF Weissenbach, beim FF Haus 

Weihnachtskindergarten                             

24. Dezember 2019, 13 bis16 Uhr              

Gemeindejugend Gastern 

Mittagstisch, 26. Dezember 2019                     
Irmi´s Cafe, 11:30 Uhr 
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                                                                                                                                                                                                                                            Foto: NÖN 

Bgm. Roland Datler, Vzbgm. Rainer Winkelbauer, Pro Pet Austria Heim9ernahrung GmbH - Projektleiter Reinhard 

Ringl, USV-Gastern Obmann Markus Schweichhart, DI Ansbert Sturm von der KEM Thayaland und Mag. Renate 

Brandner-Weiß von der TRE Thayaland GmbH und die Besucher bei der offiziellen Inbetriebnahme. 
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Digitalisierung mal 2 
 

HTL Karlstein Austragungsort für Digitalisierungsauftakt  
 

 

Die beiden Regionen Zukun?sraum Thayaland mit den 15 Gemeinden des Bezirkes Waidhofen              
und die Kleinregion StadtLand aus dem Bezirk Gmünd starten eine Digitalisierungsoffensive.                   

Das LEADER-Programm hat hierfür die nö1ge finanzielle Unterstützung geleistet.  
 

 

Am 25. September 2019 bot eine hochrangig 

besetzte Expertenrunde unter anderem mit 

einem Impulsreferat von AIT (Austrian Ins9-

tute of Technology) Leiter Dr.DI Manfred 

Gruber in der HTL Karlstein einen Au,akt zur 

Digitalisierungsoffensive. „Die beiden Kleinre-

gionen Zukun�sraum Thayaland und Stadt-

Land gemeinsam sind NÖ-Pilotregionen beim 

Glasfaserausbau und wollen diesen Vor-
sprung in der Umsetzung von Ideen nutzen“ 

meint Digitalisierungsbeau,ragter vom Zu-

kun,sraum Thayaland Bgm. Roland Datler. 

Die gesamte Veranstaltungsreihe bietet eine 

Informa9on zu den neuesten Entwicklungen 

im Bereich der angewandten Digitalisierung 

und fungiert als Plaaorm zur Ideenentwick-

lung. Bereits zwei neue Diplomprojekte in der 

HTL Karlstein schaffen hier eine Verschrän-

kung mit dem Zukun,sraum Thayaland. Bei 
der Solardraisine „Soschi“ soll die Entwick-

lung zum autonomen Fahren ausgelotet wer-

den und bei einem Projekt mit einem Mähro-

boter geht es um die schonende Pflege von 

Biodiversitätsflächen. Beide Bereiche bilden 

auch zukün,ige inhaltliche Schwerpunkte in 

der Zusammenarbeit mit der HTL in Karlstein. 

„Die Zusammenarbeit in solchen Zukun,sbe-

reichen liegt uns sehr am Herzen, gilt es doch 

die Möglichkeiten vor Ort op9mal einzuset-
zen und beim Thema Digitalisierung den klei-

nen Vorsprung der Infrastruktur zu nützen“, 

zeigt sich Obmann BR Bgm. Ing. Eduard Köck 

zuversichtlich.  

 

Bei den weiteren Veranstaltungen zu den Themen Digitalisierung in der Landwirtscha, (28.10.2019 in der Bezirks-

bauernkammer Gmünd), Sozialbereich und Kultur (13.11.2019 im Kubator Gmünd), Wirtscha, (19.11. in Vi9s bei 

fab4minds), und im Bildungsbereich (02.12.2019 in der HAK Waidhofen/Thaya) sollen ebenso realisierbare Projekte 

gefunden werden.     

 
Info: Verein Zukun,sraum Thayaland, Wilhelm-Chris9an Erasmus, Lagerhausstraße 4, 3843 Dobersberg 

office@thayaland.at, 0664/2563824 
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Am	Morgen	ziemlich	frische	3	Grad,	am	Nachmittag	angenehme	22	Grad	und	am	Abend	schnell	
wieder	unter	10	Grad	Außentemperatur	–	und	das	alles	bei	wolkenlosem	Himmel.	Willkommen	im	„goldenen	
Herbst“.	Eine	Jahreszeit,	die	nicht	nur	zum	Wandern	oder	Radfahren	einlädt:	Diese	Zeit	birgt	auch	Gefahren	–	
viel	 zu	 schnell	wird	man	 von	 anderen	Verkehrsteilnehmern	 übersehen.	U1 bersehen	werden	 aber	 durchaus	
auch	die	Autofahrer!	Der	NO1 	Zivilschutzverband	gibt	einige	Tipps,	wie	man	diese	Gefahren	verringern	kann.	

Nebel, Regen und die frühe Dämmerung sorgen in den kommenden Monaten für schlechte Sichtverhältnisse. „Es reicht nicht, 

eine gute Lichtanlage am Fahrzeug (sei es nun ein Fahrrad, ein Moped oder auch ein Auto!) zu haben – man muss sie auch 

einschalten – und zwar schon in der Dämmerung!“, wissen Experten von ARBÖ und ÖAMTC zu berichten. Und bin ich im gol-

denen Herbst „per Pedes“, also zu Fuß unterwegs, dann ist es umso wich9ger, sichtbar zu sein! 
 

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) propagiert schon seit Jahrzehnten, dass nur „sicher ist, wer sichtbar ist“. Und tri� 

dafür ein, diese Sicherheit schon von Kindesbeinen an anzutrainieren: „Ich sehe was, was du nicht siehst!“ ist ein lus9ges Spiel 

für Kinder – Schluss mit lus9g gilt allerdings, wenn es um die Sichtbarkeit im Straßenverkehr geht. Denn besonders in der 

dunklen Jahreszeit ist es wich9g, rechtzei9g von anderen Verkehrsteilnehmern wahrgenommen zu werden, um Unfälle zu 

vermeiden. 6.545 Fußgänger verunglückten in den letzten fünf Jahren auf Österreichs Straßen bei Dunkelheit und schlechter 

Sicht im Straßenverkehr, davon 114 Kinder im Alter vom Babyalter bis sechs Jahren. 

Sichtbarkeit	bedeutet	Sicherheit	
Kinder sind aufgrund ihrer Größe sowie ihres o, unvorhersehbaren Verhaltens eine Risikogruppe für Unfälle. Verschär, wer-

den diese Bedingungen vor allem in den Herbst- und Wintermonaten, denn zu dieser Jahreszeit legen Kinder ihre Wege ver-

mehrt im Dunkeln zurück. Obwohl sie selbst hellbeleuchtete Fahrzeuge bereits aus der Ferne erkennen können, werden sie 

von Kfz-Lenkern o, erst sehr spät wahrgenommen. Grund hierfür ist mitunter die eingeschränkte Fähigkeit des menschlichen 

Auges, Objekte oder andere Menschen bei Dämmerung oder im Dunkeln zu erfassen. 

Sicher im Herbst: Mach dich sichtbar! 

„Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird o, erst aus etwa 20 bis 

30 Metern erkannt – das kann jedoch, je nach der vom Fahrer 

gewählten Geschwindigkeit, bereits zu spät sein. Deshalb emp-

fehlen wir Fußgängern das Tragen von sichtbarer, heller Klei-

dung und Reflektoren, da somit das Unfallrisiko um 50 Prozent 

gesenkt werden kann“, betont Dr. Othmar Thann, Direktor des 

KFV. Fußgänger, die helle Kleidung oder Reflektoren tragen, 

werden nämlich bereits aus einer En]ernung von 150 Metern 

von Kfz-Lenkern wahrgenommen. „Sehen und gesehen werden 

ist für alle Verkehrsteilnehmer in der dunklen Jahreszeit das Um 

und Auf“, so Dr. Thann weiter. Dies zeigt auch das folgende 

Umfrage-Ergebnis: 90 Prozent der Fahrer, die nachts in einen 

Unfall mit einem Fußgänger verwickelt sind, geben an, den Fuß-

gänger nicht gesehen zu haben – bei Tagunfällen mit Fußgän-

gern sagen dies nur 19 Prozent der Fahrer. 
 

Ein Problem stellen mitunter (meistens mehrspurige) Fahrzeuge 

dar, die mit automa9schem Tagfahrlicht unterwegs sind: Allzu 

o, vergessen die Lenker derar9ger Fahrzeuge darauf, rechtzei-

9g das Abblendlicht und damit auch das Rücklicht einzuschal-

ten. Solche Unfälle häufen sich, aber Sta9s9ken darüber gibt es 

noch nicht. Ein Merksatz könnte lauten: „Auch wenn ich 

(vermeintlich) noch ausreichende Sicht habe, bin ich deswegen 

noch lange nicht für alle sichtbar!“ 

Der	NÖZSV	rät:	
Kindern	das	richtige	Verhalten	in	der	dunklen	Jah-
reszeit	von	klein	auf	antrainieren;	Helle	und/oder	
re*lektierende	 Kleidung	 tragen;	 gegebenenfalls	
Schutzwesten	tragen;	Re*lektorbänder	verwenden;	
Scheinwerfer	und	Rücklichter	rechtzeitig	einschal-
ten	–	Vorsicht	beim	automatischen	Tagfahrlicht!		
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���   Wirtschaftstag in Gastern   ��� 

HIER KÖNNTE SICH IHRE WERBEEINSCHALTUNG BEFINDEN! 

Sollten Sie Interesse haben, nehmen Sie mit unserer Mitarbeiterin im Bürgerservice,                         

Frau Andrea Hirsch, Tel.: 02864/2338 oder Email: buergerservice@gastern.gv.at Kontakt auf. 

 

„Gastern krea1v a(�ra)k1v“, eine gemeinsame Veranstaltung von 14 Gewerbetreibenden aus dem Ge-
meindegebiet fand am 28.9.2019 das erste Mal sta�. Unter dem Mo�o „Von Betrieb zu Betrieb“ waren 
Besucher eingeladen, durch die Gemeinde zu wandern oder zu radeln und die lokalen Gewerbetreiben-
den kennen zu lernen. 

Viele Besucher waren mit dem Rad unterwegs, einige zu Fuß, einige mit dem Auto und einige nahmen das 

Angebot des Shu�lebuses in Anspruch, um die Betriebe, die Werkstä�en, die Büros, die Unternehmer ken-

nen zu lernen. Abgeschlossen wurde der Tag bei einer gemeinsamen Abendveranstaltung im Kommunal-

zentrum in Gastern. Dabei wurde der Erlös aus einer Tombola sowie von freien Spenden (ca. 2.300 €) an 

Mag. Mar9n Hetzendorfer vom Verein Zuversicht übergeben. Mit dem Geld soll ein Kommunka9onscompu-

ter für eine Familie mit au9s9schem Kind aus dem Bezirk Waidhofen an der Thaya angeschaU werden. Mit 

musikalischer Umrahmung von Claudia Steiner und ihren Schülern der Michlbauer Harmonikaschule ließen 

die Gewerbetreibenden gemeinsam mit den Besuchern den Abend gemütliche ausklingen. 

Fotos: NÖN 

Beteiligt haben sich die Betriebe Tischlerei Ableidinger GmbH (Ruders), Nordhof Service GmbH (Grünau), 

Bauservice Gillitschka Franz (Ruders), Hairstyle Tamara (Gastern), Dangl’s Hofladen (Gastern), Steuer- und 

Unternehmensberaterin Gabriele Lieb (Gastern), Metallkunst by D & K KG (Gastern), Gasthaus Müllner 

(Gastern), Auszeit bei Klaus Hölzl / Claudia Steiner – Michlbauer Harmonikaschule (Gastern), Evofin Pascher 
Johannes (Frühwärts), Leim’s krea9v Holzwerksta� (Frühwärts), Holzbau Eggenberger (Wiesmaden), Pferde-

hof Kanzian (Ruders). 
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���   Defibrillator Spende für das Kommunalzentrum   ��� 

Die Theatergruppe Gastern lässt jedes Jahr einen Teil ihres Erlöses einem karita1ven Zweck zukommen.                    

Die offizielle Übergabe fand am 28. September 2019 sta�.  

Foto: NÖN 

Aus der Spielsaison 2018 wurde dieser Anteil dafür verwendet, um einen Defibrillator für das Kommunalzentrum 

in Gastern anzuschaffen. Die Kosten für die bereits sta� gefundene Schulung werden dafür aus den Erlösen der 

folgenden Spielsaison 2019 gedeckt. Der Platz dafür wurde so ausgewählt, dass er jederzeit frei zugängig ist. Der 

Defibrillator befindet sich zwischen der Volksschule und dem Kommunalzentrum an der rückwär9gen Mauer 

beim Parkplatz vom Nah & Frisch.  

Patrick Böhm, Jacqueline Talamas, Bgm. Roland Datler, Marina Hölzl, Roland Kases,                                               

Obfrau Melanie Hirschmann, Eva Kases, GfGR Hedwig Dietrich, Vzbgm. Rainer Winkelbauer 
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Die Thayarunde unterwegs von einem Rekord zum Nächsten. 

Am Montag den 12. August 2019 konnten wir die 100.000ste Radfahrerin auf der Thayarunde begrüßen.            

Frau Erika Traxler aus Dobersberg ist die glückliche Jubilarin. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Thayarunde erlebt seit Jänner 2019 einen Gästeansturm, der den Vorjahreswert von 35.000 RadfahrernInnen 
bereits im August erreicht hat. Trotz des verregneten Monats Mai sind die Zuwachszahlen beachtlich. Obmann BR 
Bgm. Ing. Eduard Köck „Zu den vielen einheimischen FahrernInnen sind es vor allem Gäste aus Oberösterreich, 
Wien und Tschechien, die den Radweg immer mehr entdecken und schätzen, wir sind selbst überrascht, wie viele 
interna9onale Gäste wir o, auf der Thayarunde begrüßen dürfen“. Die durchgeführten Befragungen auf der 
Thayarunde zeichnen ein äußerst posi9ves Bild. Große Zufriedenheit herrscht über die Streckenführung, die viel-
fäl9ge abwechslungsreiche Landscha, und die Gas]reundlichkeit der Bevölkerung. Eigentlich beste Voraussetzun-
gen für eine weitere posi9ve Entwicklung.  
 

Am Montag, den 12. August konnten wir die 100.000 Radfahrerin auf der Thayarunde begrüßen. Landtagspräsi-
dent Mag. Karl Wilfing übereichte am Bahnhof Waidhofen an der Thaya der Dobersbergerin einen Geschenkskorb 
und wünschte noch viele angenehme Fahrten auf der Thayarunde.“Das Land NÖ hat hier die Unterstützung für 
eine der österreichischen Topradrouten sehr gut angelegt wie man sieht“. Frau Erika Traxler ist eine begeisterte 
Radfahrerin „Der Thayarunde-Radweg ist eines der gelungensten Projekte im Waldviertel und es ist eine Freude, 
dass ich ihn so o, benützen kann“. 
 

„Die weiteren Ausbaupläne bilden eine weitere wich9ge Etappe, um das Radfahrerlebnis auf der Thayarunde   
sicherer zu machen und sollen damit gerade für Familien einen weiteren Anreiz bieten, um die Thayarunde zu be-
fahren“, freuen sich Obmann BR Bgm. Ing Eduard Köck und Bgm. Robert Altschach  
 

Info: Verein Zukun,sraum Thayaland, Lagerhausstraße 4, 3843 Dobersberg 

office@thayaland.at, 0664/2563824 

Foto: Zukun�sraum Thayaland 
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���   Wochenende- und Feiertagsdienst Ärzte   ��� 

Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit                                              

zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz                                                            

Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 

���   Zahnarztnotdienst   ��� 

An Wochenenden und Feiertagen von 9:00 - 13:00 Uhr 

���   Apothekennotdienst   ��� 

Nr. 3 – Oktober 2019 

19.10.-20.10. Gr. Siegharts 02.11.-03.11. Raabs/Th.  07.12.-08.12. Waidhofen/Th. 2 

26.10.-27.10. Waidhofen/Th. 1 09.11.-10.11. Waidhofen/Th. 2 14.12.-15.12. Gr. Siegharts 

01.11. Waidhofen/Th. 1 16.11.-17.11. Gr. Siegharts 21.12.-22.12. Waidhofen/Th. 1 

  23.11.-24.11. Waidhofen/Th. 1 25.12.-26.12. Waidhofen/Th. 1 

  30.11.-01.12. Raabs/Th.  28.12.-29.12. Raabs/Th.  

      

               Waidhofen/Th. 1,  Schwarzen Adler 02842/52574                    Waidhofen/Th. 2, hl. Hubertus 02842/53757 

                               Gr. Siegharts 02847/2419                                                              Raabs/Th. 02846/236  

19.10.-20.10.2019 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

26.10.-27.10.2019 Dr. Neugebauer Rudolf 0676/6952069 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

01.11.-02.11.2019 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

03.11.2019 Dr. Thurner Norbert 0664/73613633 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

09.11.2019 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

10.11.2019 Dr. Frank Angelika 02842/54220 Brunnerstraße 43, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

16.11.-17.11.2019 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

23.11.-24.11.2019 Dr. Thurner Norbert 0664/73613633 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

30.11.-01.12.2019 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

07.12.2019 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

08.12.2019 Dr. Frank Angelika 02842/54220 Brunnerstraße 43, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

14.12.2019 Dr. Thurner Norbert 0664/73613633 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

15.12.2019 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

21.12.-22.12.2019 Dr. Neugebauer Rudolf 0676/6952069 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

24.12.-26.12.2019 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

28.12.-29.12.2019 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

31.12.2019 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

19.10.-20.10.2019 Dr. med. dent. Khemiri Veronika 02849/27141 Bundesstraße 14, 3900 Schwarzenau 

26.10.-27.10.2019 Dr. med. univ. Beer Thomas 02842/52667 Moritz-Schadek-Gasse 2, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

01.11.-03.11.2019 Dr. med. dent. Börner Alexandra 02847/22210 Schloßplatz 3, 3812 Groß-Siegharts 

09.11.-10.11.2019 Dr. med. dent. Lu,ensteiner Ewald  02826/262 Nr. 26/1, 3532 Rastenfeld 

16.11.-17.11.2019 Dr. med. univ. Bergmann Marlis 02853/76520 Schulgasse 1, 3943 Schrems 

23.11.-24.11.2019 DDr. Kum Nakch Tawar 02865/5150 Hörmannser Str. 1, 3874 Litschau 

30.11.-01.12.2019 Dr. med. univ. Ka�ner Doris 02841/8610 Schremser Straße 5, 3902 Vi9s 

07.12.-08.12.2019 Dr. med. univ. Wegscheider Hermann 02847/2397 Dr.-Rudolf-Kraus-Platz 5, 3812 Groß-Siegharts 

14.12.-15.12.2019 Dr. med. univ. Fitz Thomas 02842/52597 Hauptplatz 4, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

21.12.-22.12.2019 Dr. med. dent. Blabensteiner Gernot 02829/70033 Windhager Straße 17, 3931 Schweiggers 

24.12.-26.12.2019 Dr. med. dent. Dr. rer. soc. oec. Griessnig  02856/20466 Breite Gasse 81, 3970 Weitra 

28.12.-29.12.2019 Dr. med. dent. Desbalmes Robert 02852/53755 Kirchengasse 6, 3950 Gmünd 

31.12.2019 Dr. med. dent. Herzog Philipp 02852/20920 Bahnhofstraße 8, 3950 Gmünd 


